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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

m lin 2 Febr Der Kaiſer beſuchte heute vormittagin gid vuh Skemn ushaus und wohnte der Anbringung des
von ihm geſchenkten Modells eines Schiffes von der kurbranden
burgiſchen Flotte bei Nachmittags beſichtigte Se Maj den
auf der Germaniawerft in Umbau befindlichen Panzer Baden
und trat nach 4 Uhr die Rückreiſe nach Berlin an Prinz
Heinrich hatte ihn zum Bahnhof geleitet

Graf Murawjeff
Ueber Zweck und Erfolge der Reiſe des Grafen Murawjeff

ertheilt die Köln Ztg folgende anſcheinend offiziöſe Aus
kunft

Jn der Reichshauptſtadt die er erſt vor kaum vier Jahren
ung h langjährigem Aufenthalt als ruſſiſcher Botſchaftsrath ver
laſſen hatte fand er vertrauten politiſchen Boden den jetzigen
Reichskanzler Fürſten Hohenlohe hatte er bereits als dieſer
Botſchafter in Paris war kennen gelernt die Beſuche die er
am Sonntag dem Reichskanzler und dem Staatsſekretär des
Auswärtigen Amtes abſtattete ermöglichten ihm in allen
ſchwebenden politiſchen Fragen ſich über die Auffaſſung der
deutſchen leitenden Staatsmänner zu unterrichten und in Ge
dankenaustauſch zu treten und das Ergebniß muß ſchon um
deswillen ein zufriedenſtellendes geweſen ſein da
deutſcherſeits nicht der geringſte Anlaß vorliegt die deutſchen
Wünſche und Ziele zu verbergen Jn dieſer Hinſicht hat es
ſich doppelt gut getroffen daß kurz zuvor der leitende Staats

zann unſeres verbündeten Nachbarreiches Graf Goluchowski
hier geweſen war und ſich mit dem Reichskanzler über alle
ſchwebenden S gründlich ausgeſprochen hatte Mit um
ſo größerem Nachdruck konnte alſo jetzt auf die ſo wie ſo
offenkundigen Ziele des Dreibundes verwieſen werden die
ausſchließlich die ehrenvolle Erhaltung und Sicherung des
europäiſchen Friedens im Auge haben Auch ruſſiſcherſeits
hat der Zar Nikolaus vom erſten Tage ſeiner Thronbeſteigung
an keinen Zweifel darüber gelaſſen daß er dem gleichen
Friedensziel nachſtrebt und auch die Ernennung des neuen
ruſſiſchen Miniſters des Auswärtigen kann nur in Ver
folgung dieſes Zieles geſchehen ſein Es ſind ſonach gleiche
Aufgaben und gieiche Ziele die der auswärtigen Politik der
beiden mächtigen Nachbarreiche für die nächſte Zeit gemeinſqm
geſtellt ſind und ihre gemeinſame Erreichung iſt um ſo leichter
zu erzielen als gerade gegenüber den augenblicklichen Wirren
in der europäiſchen Türkei offenkundig iſt daß zwiſchen
Deutſchland und Rußland kein Gegenſatz der
Jntereſſen beſteht Hier iſt die einzig mögliche Gewähr
für die Fernhaltung eines großen europäiſchen Krieges die
Aufrechterhaltung des gegenwärtigen Beſtandes der Türkei
Deutſchland dient alſo am beſten dem Frieden wenn es
ſeinerſeits alle Schritte unterſtützt welche die Einigkeit der
Kontinentalmächte zu ſtärken und zu feſtigen imſtande ſind
und wenn es alle Maßregeln unſchädlich zu machen ſucht die
geeignet ſind dem Eigennutz einzelner Störenfriede und den
Gegenſätzen der Einzelintereſſen förderlich zu ſein Die
ruſſiſche Politik hat in dieſen Orientfragen bisher die gleichen
Wege gewandelt und wir haben allen Grund anzunehmen
daß auch Graf Murawjeff nicht die Abſicht hat neue Wege
einzuſchlagen Jm übrigen trifft der Beſuch des Grafen zu
fällig mit dem äußeren Abſchluß der deutſchruſſiſchen
Zollverhandlungen zuſammen Jſt ſchon während dieſer
Verhandlungen der ernſte beiderſeitige Wille hervorgetreten
alle Urſachen zu Klagen und zu Beſchwerden im Austauſch
der wirthſchaftlichen Güter namentlich im Grenzverkehr nach
Thunlichkeit zu beſeitigen ſo wird dieſes Beſtreben jetzt woein beide Theile befriedigender Ausgleich erfolgt iſt cherlich

neue Anregung und Förderung empfangen Graf Murawjeff
wird hier zweifellos den Eindruck empfangen haben daß
deutſcherſeits eine gute Pflege unſerer langjährigen wirth
ſchaftlichen Beziehungen mit Rußland in hohem Maße er
vünſcht und willkommen iſt und er wird ſicherlich der letzte
geweſen ſein der hier nicht gern zugeſtimmt haben wird

Zur Verſtändigung unter den Liberalen

Seitens des geſchäftsführenden Ausſchuſſes der Freiſinnigen
W h iſt geſtern das folgende verſtändige Schreiben
an die freiſinnige Volkspartei abgegangen

Berlin den 2 Febr 1897
An den geſchäftsführenden Ausſchuß der freiſ Volkspartei

zu Händen des Herrn Abg Eugen Richter
als Vorſitzendem

Sehr geehrte Herren Aus Jhrer Antwort vom 31 Jan
auf unſer Schreiben vom 30 Jan erſehen wir zu nnſerem
Bedauern daß Sie nicht nur abgeneigt ſind auf der von uns
vorgeſchlagenen Grundlage eine Verſtändigung für die nächſten
Wahlen herbeizuführen ſondern überhaupt ablehnen ſchon jetzt
in eine Erörterung über ein gemeinſames Vorgehen
bei den Wahlen einzutreten ir ſind bei unſerem
Vorſchlage von der Anſchauung ausgegangen daßum eine allgemeine kräftige liberale Wa hlbewegung

einzuleiten ſo früh wie Gewißirgend möglich dieheit gegeben werden muß daß alle ediſchieden liberalen

Elemente der Bevölkerung geſchloſſen in den Wahl
kampf gehen und daß eine gegenſeitige Bekämpfung vermieden
wird Wir fürchten daß infolge der Ablehnung in einer
Reihe von Wahlkreiſen Konflikte ausbrechen werden deren
Reſultat der Verluſt dieſer Wahlkreiſe für beide freiſinnige
Richtungen ſein wird Es liegt ferner auf der Hand da
ſolche Konflikte auch weit über die einzelnen Wahlkreiſe in
denen ſie ausgefochten werden hinaus das Zuſammenwirken
der liberalen Elemente bei den Wahlen erſchweren Den

ſelbſtändigen und freien Entſchließungen der Wählerſchaſten
wäre durch eine Empfehlung der Einigung ein unzuläſſiger
ſpang nicht angethan worden Daß es der politiſchen Ein
icht der Wählerſchaften überlaſſen bleiben muß die Kandi

datenfragen zu löſen war immer und iſt auch heute unſere
Ueberzeugung Die freiſinnigen Wählerſchaften werden nun
mehr ſelbſtändig vorgehen müſſen um den Zuſammenſchluß aller

hl tion feindlichen Kräfte ihrerſeits in den einzelnen
Sahlkreiſen herbeizuführen Unſeres Erachtens aber wäre

ein großer Theil der freiſinnigen Bevölkerung dankbar ge

weſen wenn die Parteileitungen entſprechend zahlreichen
Kundgebungen der öffentlichen Meinung ſich gemeinſam für
die Nothwendigkeit eines derartigen Vorgehens ausgeſprochen
hätten Sollte der Centralausſchuß der freiſinnigen Volks
partet im Verlaufe der Wahlbewegung bei Annäherung des
Wahltermins eine Ermächtigung zu Verhandlungen über
eine Kooperation in den dazu geeigneten Landestheilen er
halten wie das am Schluſſe Jhres Anſchreibens für nicht
ausgeſchloſſen erklärt wird ſo bleiben wir zur Erörterung
ſolcher Vorſchläge bereit

Hochachtungsvoll
Der geſchäftsführende Ausſchuß des Wahlvereins der Liberalen

Sitz Berlin Frſ Vg
Rickert Bamberger K Schrader Barth

H Pachnicke Fr Goldſchmidt Paul Jonas

Parlamentariſches

Jm Herrenhanſe werden die Plenarſitzungen am 15 d
wieder aufgenommen werden Nach den vorläufigen Dis
poſitionen ſollen an dieſem Tage Petitionen und kleinere Vor
lagen zur Erledigung kommen Am 16 Febr ſoll ſodann die
Berathung des Graf Franckenberg ſchen Antrages betr die
Staffeltarife fortgeſetzt werden Am 17 wird das Lehrer
beſoldungsgeſetz auf die Tagesordnung geſetzt deſſen Dis
kuſſion wie man annimmt zwei Tage beanſpruchen dürfte
Am 19 ſoll ſodann das Schuldentilgungsgeſetz an die Reihe
kommen über welches Graf Königsmarck ſchriftlichen Bericht
erſtattet

Berlin 2 Febr Die Kommiſſion des Herrenhanſes
für das Lehrerbeſoldungsgeſetz nahm heute den 8 3
einſtweilige Lehrer unverändert an Die 88 4 Verbindung

eines Schul und Kirchenamts 5 Alterszulagen 6 Höhe der
Alterszulagen und 7 Anſpruch auf Alterszulagen wurden vor
läufig von der Berathung zurückgeſtellt Beim 8 8 Alters
zulagekaſſen traten die Gegenſätze in der Kommiſſion ſcharf
hervor Von den Vertretern der Städte wurde das ganze
Syſtem als unzutreffend verworfen Oberbürgermeiſter Becker
Köln ſtellte den Antrag auf Streichung der Beſtimmung der
Antrag wurde von den Miniſtern v Miquel und Boſſe
ſowie von den konſervativen Kommiſſionsmitgliedern entſchieden
bekämpft Bei der Abſtimmung wurde der Grundſatz der Alters
zulagekaſſen mit 12 gegen 3 Stimmen gebilligt und der Antrag
des Oberbürgermeiſters Becker abgelehnt Die Einzelheiten des
S 8 blieben der heutigen Sitzung vorbehalten Graf Klinckow
ſröm beantragte folgende Faſſung des S 4

Jn das Grundgehalt ſind bei dauernder Verbindung eines
Schul und Kirchenamts auch die Einkünfte aus dem zur
Dotation des vereinigten Amtes beſtimmten Schul Kirchen
und Stiftungsvermögen einſchl der Zuſchüſſe aus Kirchenkaſſen
und von Kirchengemeinden ſowie der ſonſtigen Einnahmen
aus dem Kirchendienſt einzurechnen Dabei findet die Vor
ſchrift des Artikel 1 s 4 Abſatz 4 des Geſetzes betreffend die
Penſionirung der Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen
Volksſchulen vom 6 Juli 1885 ſinngemäße Anwendung Jm
Falle der Trennung des kirchlichen Amtes vom Schulamt hat
der Lehrer der zum Bezuge des mit dem vereinigt geweſenen
Amte verbundenen Dienſteinkommens berechtigt geweſen iſt
Anſpruch auf die fernere Gewährung eines Dienſteinkommens
in gleichem Betrage inſofern nicht ſeine Anſtellung unter dem
ausdrücklichen Vorbehalt erfolgt iſt daß und bis zu welchem
Betrage er für dieſen Fall eine Kürzung ſeines Dienſt
einkommens ſich gefallen laſſen müſſe

Jm Falle der Ablehnung dieſes Antrages hat der Antragſteller
den Eventualantrag geſtellt den Abſatz 1 der nach dem Haupt
antrag geſtrichen werden ſollte folgendermaßen zu faſſen

Bei dauernder Verbindung eines Schul und Kirchenamts
ſoll das Grundgehalt 82 der Stelle ein entſprechend höheres
ſein als in dem 8 2 beſtimmt iſt

Berlin 2 Febr Die Kommiſſion des Abgeord
netenhauſes hat den Antrag Weyerbuſch freik betr
Abänderung des Kommunalſteuergeſetzes ebenſo wie den Abände
rungsantrag Thies konſ welche auf eine geringe Belaſtung
des Grundbeſitzes und eine Erhöhung der Zuſchläge zur Staats
einkommenſteuer hinauslaufen mit 8 gegen 4 Stimmen ab
geiehnt

Hambnvg 2 Febr Die Wiederwahl des Margarine
fabrikanten Mohr in den Landtag ſcheint er Von

o260 Wahlmännern erklärten ſich 141 für Mohr
Karlsruhe 2 Febr Die Stichwahl im 3 Reichstags

Wahlkreiſe iſt vefinitiv auf den II Febr angeſetzt Der ſozial
demokratiſche Vollsfreund proklamirt für die Sozialdemokraten
Wahlenthaltung Eine offizielle Kundgebung der Partei liegt
noch nicht vor

Meiningen 2 Febr Der Landtag genehmigte ſämmt
liche im Etat vorgeſchlagenen Steuern

Verwaltung und Rechtspflege

Das Staatsminiſterium trat geſtern nachmittag
unter Vorſitz des Fürſten Hohenlohe zu einer Sitzung zu
ſammen

Die Grundzüge der Umgeſtaltung der preußiſchen
Medizinalbehörden ſind in der Medizinalabtheilung des

Kultus miniſteriums fertiggeſtellt Der Miniſter beabſichtigt
jedoch die Grundzüge der Reform bevor dieſelben in die Form
eines Geſetzentwurfs gekleidet werden in einer freien Kommiſſion
zur Erörterung zu ſtellen Zu dieſer Kommiſſion ſollen hervor

ß ragende mediziniſche Autoritäten und bewährte Medizinalbeamte
zugezogen werden es ſollen aber auch Mitglieder der beidenHer des Landtags die für die Medizinalreform früher
Jntereſſe zu erkennen gegeben haben oder auf deren Urtheil in
dieſer Frage beſonderes Gewicht zu legen iſt betheiligt werden
An verſchiedene Mitglieder des Abgeordnetenhauſes hat der
Kultusminiſter eine Einladung zur Theilnahme erlaſſen Wann
die Kommiſſion zuſammentreten wird iſt noch nicht beſtimmt

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat im Einvernehmen
mit dem Landwirthſchaftsminiſter angeſichts des ungünſtigen
Ausfalls der Strohernte in der Mehrzahl der öſtlſchen Pro
vinzen genehmigt daß für Torfſtreu und Torfmüll in
vollen Wagenladungen nach Oſtpreußen Weſtpreußen Poſen und
Pommern öſtlich der Oder bts zum 1 Sepi 1897 eine außer
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d2ordentliche Fra chterm äßig un g von 25 Prozent ge ehe
dem allgemeinen Tarif gewährt wird gegennber

Volkswirthſchaftliches
Der Reichsanzeiger veröffentlicht landespolizeiliche

Anordnungen des Regierungspräſidenten in Königsberg Oſtprbetr die Zulaſſung von Pferden die in Rußlend ihren
Standort haben im kleinen Grenzbezirk ſowie die Zulaſſung von
Heu und Stroh in loſem Zuſtande aus du renz
diſtrikken und die Durchfuhr von Heu und Stroh in ge
preßtem Zuſtande Anſcheinend handelt es ſich dabei um Zu
geſtändniſſe welche deutſcherſeits bei den Zollverhandlungen
mit Rußland gemacht worden ſind

Als Ergebniß der Konferenz welche im Reichs Ge
ſundheitsamt aus Anlaß der Peſtgefahr getagt hat iſt ein
Ein fuhrverbot gegenüber den verſeuchten Gebieten be
ſchloſſen worden Die bereits vor dem Zuſammentreten der
Konferenz erlaſſenen Quarantänebeſtimmungen bleiben in Kraft
Die Entſendung einer wiſſenſchaftlichen Kommiſſion nach Oſt
indien zwecks Studinms der Beulenpeſt und ihrer ärztlichen
Behandlung iſt zwar in Anregung gebracht worden doch liegt
eine Entſcheidung über dieſen Vorſchlag noch nicht vor ebenſo
wenig wie über die etwa als Mitglieder der Kommiſſion in
Betracht kommenden Perſönlichkeiten bereits irgendwie Beſchluß
gefaßt worden iſt

X Man ſchreibt uns Die 151 Fabriken die wie bereits
gemeldet am letzten Sonnabend in Berlin das Deutſche
Zuckerſyndikat gegründet haben repräſentiren nach
zuverläſſigen Jnformationen nur eine Rohproduktion von
9 Mill Etr d h etwa 24 Proz der Produktion während
die Zahl der Fabriken etwa 38 Proz der deutſchen Fabriken
ausmacht Es ergiebt ſich daraus was übrigens auch von
vornherein erwartet werden konnte daß ſich in ganz überwiegendem Maße die kleinen Betriebe an der Syndilatsdildung

betheiligt haben Das Syndikat will ſeinen Zweck den Vor
kauf des Zuckers zu regeln und rationell auszugeſtalten
und damit das unrationelle preisdrückende zeitweilige Ueber
angebot zu beſeitigen, durch drei Mittel erreichen

1 Will es dadurch daß alle Verkäufe durch feine Hand
ehen müſſen einen genauen Ueberblick über die Marktver
ältniſſe gewinnen 2 Will es einen Theil der Produktion

ſeiner Mitglieder einlagern und ihn nicht unter einem be
timmten Preis fortgeben Und 3 ſollen die Mitglieder beim
Abſatz ihrer übrigen Produktion nach Monats und Wochen
raten beſchränkt werden

Ein weſentlicher Erfolg des Syndikats erſcheint namentlich bei
der ſehr geringen Betheiligung ausgeſchloſſen Seine Be
gründung hat auch auf den Markt nicht im geringſten ſtimu
lirend eingewirkt

Unter Vorſitz des Reichstagsabgeordneten Röſicke trat am
Montag der Ausſchuß des Verbandes der deutſchen
Berufsgenoſſenſchaften in Berlin zur Berathung des
Geſetzentwurfs betr die Abänderung der Unfallklver
ſicherungsgeſetze zuſammen Die Novelle fand im allge
meinen beifällige Aufnahme Jm beſonderen ſprach ſich der
Ausſchuß für die im Entwurf enthaltene Ausdehnung der Ver
ſicherungspflicht und für die ſog Paſſantenverſicherung aus
Ferner beſchloß der Ausſchuß es bei der bisherigen Karenzzeit
zu belaſſen mit der Maßgabe daß die Verpflichtungen der Be
rufsgenoſſenſchaften bezüglich derjenigen Fälle welche innerhalb
der Karenzzeit ihre Erledigung finden mit dem Tage der Be
endigung des Heilverfahrens beginnen ſollen Einſtimmig war man
der Meinung daß in Bezug auf die Berechnung der Umlage
inſofern eine Aenderung eintreten ſollte als derſelben die wirk
lich gezahlten Löhne zu Grunde zu legen ſind Geſtern wurden
die Berathungen fortgeſetzt dieſelben werden vorausſichtlich
mehrere Tage dauern

W

Arbeiterbewegung

Jn Hamburg ſollen geſtern 90,000 M Streikunter
ſtützung ausgezahlt worden ſein und zwar pro Kopf 8
einerlei ob Verheirathete oder Unverheirathete Die Schauer
leute gaben 50 Pf ab als Unterſtützungsfonds für obdachlos
gewordene Kollegen Die Hauswirthe verhielten ſich am
J Febrnar dem Miethstermine ſehr verſchieden Einige
klagten auf Ausſetzung viele kündigten den ſtreikenden Mittel
loſen auf den 1 Mai einige ließen Ermäßigung der Miethe
eintreten andere haben dieſe ganz erlaſſen Am Peterſenquai
meldeten ſich 50 bisher Streikende zur Arbeit wurden aber
abgewieſen da die benöthigten Arbeitskräfte angeblich voll
ſtändig vorhanden waren

Die Delegirtenverſammlung der Chriſttichen Ter
arbeiter Vereine Deutſchlands faßte am Dienstag in
Bochum einſtimmig folgenden Beſchluß Der Delegirtentag
ſtellt als Ziel der Entwickelung der Lohnverhältniſſe die
Erreichung eines Familienkohnes hin derart daß vom
Tohne eine normale Familie von 6 Perſonen ſich ihren Arbeits
und Standesverhältniſſen entſprechend unterhalten und durch
einen Sparpfennig für event Unglücksfälle und für das Alter
ſich eine Beſſerung ihrer Lage ſichern kann Zu dieſem Zweck
verlangt der Delegirtentag I eine ſtetige Steigerung dex
Löhne mit ſteigender Konjunktur und zwar bei
dauernder beſonders günſtiger Geſchäftslage auch eine augen
blickliche merkliche Aufbeſſerung der ütae 2 als ne
Organe zur Regelung der Lohnverhältniſſe Kommiſſfionen
die ſich zuſammenſetzen aus Vertretern der Organiſationen der
Arbeitgeber und der Arbeiter 3 Bekanntmachung der Lohn
ſtatiſtik nicht nur für ganze Bezirke zuſammen ſondern auch
für die einzelnen Werke Ferner wurde beſchloſſen eine
Kommiſſion zur Prüfung der Frage einzuſetzen ob angeſichts
der Vereins re ein engerer uſammenſchluß ſämmtlicher riſtlicher deutſcher Berg
arbeiter herbeizuführen iſt ferner die Staatsregierun
zu bitten den 4 8 des Preußiſchen Vereinsgeſetzes baldig
abzuändern und endlich die geſetzliche Feſtlegung einer acht
ſtündigen Maximalſchichtdausr einſchl der Ein und Aus
fahrt und bei ſchwierigerer geſundheitsſchädlicher oder gefähr



m

e Arbeit eine Arbeitsdaner von 7 reſp 6 Stunden qu
uſtreben Der Delegirtentag forderte weiter Aenderung desRUappfchaftsſtatuts beſonders freie Aerztewahl Er

r des Krankengeldes auf zwei Drittel des Lohnes
rhöhung der Jnvalidenpenſion wobei die Reichsrente

angerechnet werden ſoll Einrichtung von Schiedsgerichten
bei Jnvalidiſirungen und ſelbſtändige Antheilnahme an
der Verwaltung Pfarrer Naumann empfahl den Anſchluß
des Gewerkvereins chriſtlicher Bergarbeiter an die beſtehenden
Sewerkſchaften wenigſtens aber unter Wahrung ſeiner Selbſt
ändigkeit Annäherung in der Richtung daß die einigenden
unkte und die gemeinſamen Ziele durch eine beiderſeitige Kom

miſſion feſtgeſtellt werden Der Vorſitzende Bruſt trat dem ent
gegen Darauf wurde der Delegirtentag geſchloſſen

Ansland
Frankreich

Die Deputirtenkammer ſetzte geſtern die Berathung der
r erſteuervorlage fort Mérhy und nach ihm Cartelin

rachten Anträge ein wonach den Rübenbauern den Rohzucker
fabrikanten und den Raffineuren die Beſchäftiguug aus
ländiſcher Arbeiter unterſagt ſein ſoll Die beiden
Anträge wurden abgelehnt nachdem Miniſterpräſident Méline
erklärt hatte daß Frankreich in dieſer Richtung durch inter
nationale Verträge gebunden ſei Hobert befürwortete einen
von ihm eingebrachten Antrag nach welchem die Prämien
nur jenen Jndnſtriellen zutheil werden ſollen von deren Ar
beitern wenigſtens drei Viertel Franzoſen ſind Möoline und
Graux wieſen auf die Undurchführbarkeit dieſes Antrages hin
gleichwohl beſchloß das Haus mit 221 gegen 219 Stimmen
den Antrag in Erwägung zu ziehen Darauf wurde die Sitzung
eſchloſſenn Mei geſtern im Elyſée ſtattgehabten Miniſterrathe

theilten der Miniſter des Aenßeren Hanotaux und der Kolonial
miniſter Lebon mit daß Lagarde und Ras Makonnen am
27 Jan in Harrar die Ratifikationen bezüglich des Hand els
abkommens zwiſchen Frankreich und Aethiopien aus
getauſcht haben Lagarde ſei ermächtigt worden nach Entoto
n gehent Ehe antiſemitiſche Kundgebung hat geſtern an der
gariſer Univerſität ſtattgefunden Der neu ernannte
rofeſſor des römiſchen Rechts Leoy wurde von den anti

ſemitiſchen Rechtshörern verhindert ſeinen Vortrag zu halten
Er wurde beſchimpft desgleichen auch der Rektor Jeanſelme

Schweiz
Von der Schweiz aus wird eine neue Bewegung im Münz

weſen angekündigt Dem Vernehmen nach wird der Bundes
rath bei den betheiligten Staaten eine Reviſion der
Lateiniſchen Münz Union zum Zwecke der Vermehrung
der Silber Scheidemünzen anregen

Jm Kanton Zürich haben ſich die Frauen ein neues Recht
erworben Der dortige Kantonsrath beſchloß nach langer
Berathung mit 120 gegen 22 Stimmen Frauen zur Aus
übung der Advokatur zuzulaſſen Ehefrquen bedürfen
der Zuſtimmung der Gatten

Dänemark Luxemburg ſowie Schweden und Nor
wegen haben wie man weiter aus Bern berichtet ihren
Beitritt zur Berner Uebereinkunft betreffend zollſichere Ein
richtung der Eiſenbahnwagen im internationalen Verkehr
angezeigt

Jtalien
Die ruheſtörenden Kundgebungen der Univerſitäts
udenten in Rom ſetzten ſich geſtern fort Auch in
eſſina Sieng und Macerata veranſtalteten die Uni

verſitätsſtudenten geſtern Kundgebungen die jedoch ohne Ruhe
W verliefen Dagegen begingen die Studenten in

eapel arge Ordnungswidrigkeiten ſo daß die Univerſität
bis auf weiteres geſchloſſen wurde Der akademiſche Rath der
römiſchen Univerſität hat geſtern abend gegen neun Studirende
ſtrenge disciplingriſche Maßregeln getroffen und die

et vns der Univerſität für unbeſtimmte Zeit be
oſſen

Dem Berl Tagebl entnehmen wir über die Krawalle
noch folgende Depeſche aus Rom vom geſtrigen Tage

Heute früh wiederholten ſich die Studentenſkandale in um
fangreichſter Weiſe Die Studenten verübten allerlei Unfug
drangen in die Anatomie demolirten die Thüre des Rektorats
zimmers und befreiten einen darin internirten Kommilitonen
und verhöhnten dabei die Polizei Zuguterletzt mußten wieder
er Compagnien Berſaglieri die Hochſchule be
etzen
Wie nachträglich bekannt wird miß handelten die

Poliziſten die in ihre Hände fallenden Studenten mit
der ganzen bei der italieniſchen Polizei bekanntlich traditio
nellen Brutalität Die in die Hochſchule eindringenden Schutz
leute und Polizeikommiſſare inſultirten auch die Profeſ
ſoren auf das gröblichſte und hieben mit den Fäuſten auf die
Studenten ein ob dieſe nun für öder gegen die Miniſter demon
ſtrirten Die Studenten verbrannten geſtern abend das Bild
des Unterrichtsminiſters und beſchloſſen zu ſtreiken ſo lange
die Univerſität militärlſch beſetzt ſei und die Studenten der
W Hochſchulen Jtaliens zu demſelben Vorgehen aufzu

Wie aus Negpel telegraphirt wird erhielt bei den geſtrigen
Tumulten daſelbſt Profeſſor Ceſaro eine Verletzung am Kopf
Viele Studenten wurden verwundet zwei davon ernſtlich
Jn gewiſſen Hörſälen kam es ſogar zu Barri

kaden kämpfen
Jn Catania entſtand geſtern als der Sindako in der Ge

meinderathsſitzung die Erklärung abgab er wolle bei den dem
nächſtigen Kammerwahlen als Gegenkandidat des bekannten
Sozialiſten Defelice auftreten ein äußerſt heftiger Tumult
der ſt erſt legte als der geſammte Gemeinderath ſeine
Demiſſion nahm Wahrſcheinlich wird nunn ein königlicher
Kommiſſar ernannt werden

Spanien
Aus Aranjue z wird von einem Volksaufſtan de infolgeder Erhöhung der Brotpreiſe gemeldet Vor W

Rathhauſe rottete ſich eine große Menge zuſammen und zer
trümmerte eine Anzahl Fenſterſcheiben Viele Perſonen
darunter auch mehrere Frauen wurden verhaftet Die Cwil
behörde legte ihre Vollmachten in die Hände der Militär
verwaltung

Aus Kub a kommt die Nachricht von einer neuen Nieder
lage der Spanier Natürlich handelt es ſich um eine
Privatnachricht denn die offiziellen ſpaniſchen Depeſchen melden
in bekannter Wahrheitsliebe grundſätzlich nur ehe Der
e e General Montaner griff während der Nacht die

aniſchen Aufſtändiſchen bei Alonzo in der Provinz Santa
z an Die Aufſtändiſchen jedoch die prompt mit ynamit

F W brachten eine Mine zur Exploſion wodurch die Spanier
70 Mann verloren währe Aufſtäehwa 20 Mann hatten nd die Aufſtändiſchen einen Verluſt von

Eugland
Aus London wird der Frkf ZigKreiſen verlautet daß des Cateyrirt gn e

zeichnet wird Lord ne und ein höherer Juſtizbeamter ſind
von engliſcher Seite zu Schiedsrichtern ernannt worden Als
Ort wo das Schiedsgericht tagen ſoll iſt Paris beſtimmt
worden

Norwegen
Der Storthing iſt geſtern nachmittag mit einer Thron

rede eröffnet worden in welcher hervorgehoben wird daß die
Beziehungen der vereinigten Reiche zu den auswärtigen Mächten
unverändert freundſchaftliche ſeien Jm abgelaufenen Jahre ſei
nichts eingetreten was die im Vorjahre ausgeſprochenen Hoff
nungen des Fontge erſchüttern könnte daß es auch künftighin
gelingen werde die Aktionsfreiheit der Regierung zu bewahren
öhne den fremden Mächten irgendwelche Zuſagen bezüglich des
Beiſtandes bei künſtigen Konflikten zu geben Die Verhand
lungen über ein neues Geſetz wegen eines gemeinſamen Vor
gehens bezüglich der Seefahrtsverhältniſſe der vereinigten Reiche
ſeien erfolglos geblieben die infolge Aufhebung der jetzigen
diesbezüglichen Geſetze zu treffenden Maßnahmen würden in
Erwägung gezogen

Kreta
Der Ausbruch neuer blutiger Feindſeligkeiten

zwiſchen Mohammedanern und Chriſten anf der Jnſel Kreta
zeſtätigt ſich Das von Chriſten bewohnte Dorf Galata

bei Caneg wurde thatſächlich niedergebrannt Die Bewegung
wird auf die Thätigkeit von Agitatoren zurückgeführt die das
Reformwerk der Mächte noch im letzten Augenblick zum
Scheitern bringen und der griechiſchen Regierung Schwierig
keiten machen wollen Jn Retimo Apokorona und einigen
anderen Orten iſt die revolutionäre Agitation angeblich von der
s Bevölkerung ſelbſt zurückgewieſen worden

Auch im engliſchen Unterhauſe gelangte geſtern die Lage
anf Kreta zur Beſprechung Der Parlamentsunterſekretär des
Aeußern Curzon erklärte die Regierung Habe nichts von
einem Angriffe gehört den am 26 Jannar vor den Thoren
Kaneags Mohammedaner auf chriſtliche Bauern ausgeführt haben
ſollen doch ſeien allerdings während der letzten Wochen in den
Städten Kretas infolge der Einwanderung von Mohammedanern
aus den ländlichen Kreiſen wiederholt Beunruhigungen einge
treten auch ſeien ſowohl Chriſten als Mohammedaner ermordet
worden Das Erſcheinen der fremden Kriegsſchiffe habe eine
h Wirkung hervorgebracht Es ſcheine daß die türki
ſchen Behörden ihr Aeußerſtes aufbieten um die Ordnung auf
recht zu erhalten und das Vertrauen wiederherzuſtellen Die
fremden Konſuln ſeien mit den Behörden in engem Verkehr
Die Fortdauer des Friedens hänge ſehr von der Neuorga
niſation der Gendarmerie ab welche raſchen Fortgang
nehme

er griechiſche Dampfer Thetis wurde als er in den
Hafen von Kanea einfahren wollte mit Flintenſchüſſen
empfangen und zur Umkehr gezwungen

Tranusvaal
Am Sonntag wurde in Prätoria die außerordentliche Tagung

des Erſten Volksraads in welcher das Budget und
etwaige dringliche Angelegenheiten berathen werden ſollen vom
Präſidenten Krüger mit einer kurzen Anſprache eröffnet

Aegypten
Die franzöſiſche und die ruſſiſche Regierung haben dem

Khedive ihren Proteſt gegen den ſeitens der engliſchen er
an Aegypten geleiſteten Vorſchuß für die Koſten der Sudan
Expedition bekannt gegeben Die Proteſtnote erinnert daran
daß der Khedive ſich zur Aufnahme einer ſolchen Anleihe an
die Staatsſchulden Kommiſſion zu wenden habe

Guatemalag
Jn Gnatemala findet wieder einmal eine der in Central und

Mittelamerika landesüblichen Revolutionen ſtatt die außer
einer mehr oder minder großen a von Landesangehörigen
ſonſt meiſt für keinen Menſchen beſondere Bedeutung haben
Als Urſache der gegenwärtigen Revolution wird die beabſichtigte
Einführung der Cenſur angegeben Man darf ſich aber
darauf verlaſſen daß das nur ein Vorwand iſt in Wirklichkeit
wird ſich s um viel greifbarere hen handeln Ueber
die Kämpfe ſelbſt berichtet man Tadeo Tribanino eine
uns Europäern bisher noch unbekannte Größe habe Concepeion
angegriffen und die Häuſer geplündert darauf habe er Esqui
pulas angegriffen ſei aber zurückgeſchlagen worden Zehn Auf
ſtändiſche ſeien getödtet worden ſechs Offiziere der Aufſtän
diſchen gefangen genommen

Nordamerika
Der Senat vertagte geſtern die Berathung des Schieds

gerichtsvertrages mit England bis der Vertrag mit
den von dem Senatsausſchuß für auswärtige Angelegenheiten
befürworteten Abänderungsanträgen gedruckt vorliegt Von der
newyorker Handelskammer und der geſetzgebenden Verſammlung
von Konnektikut ſind dem Senate Eingaben zugegangen in
welchen um ſchleunige Annahme des Schiedsgerichtsvertrages
erſucht wird

Einem newyorker Telegramm zufolge erklärte Präſident
Cleveland dem Senator Palmer daß er ſicher die Ein
wanderungsbill mit ſeinem Veto belegen werde ſofern nicht
noch weſentliche Aenderungen derſelben vorgenommen würden

W

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Nordpolfahrer Frithjof Nanſ,en und Scott

Hanſen ſind geſtern in Begleitung ihrer Gemahlinnen von
Chriſtiania kommend in Hamburg eingetroffen Auf dem
Dammthor Bahnhofe wurden die Reiſenden von dem c
norwegiſchen Generalkonſul Bödtker und deſſen Gemahlin
empfangen Nach kurzem Aufenthalte im Hotel ſtatteten die
Reiſenden dem Wirkl Geheimen Admiralitätsrath Profeſſor
Dr Neumayer einen Beſuch in der Seewarte ab wo nach herz
licher Begrüßung Geheimrath Neumayer Nanſen und Hanſen
eine längere Konferenz hatten Nach der Konferenz fand ein
Frühſtück ſtatt an dem auch Bürgermeiſter Versmann General
arzt Dr Cammerer der frühere Geſandte von Kuſſerow mit
Gemahlin Generalkonſul Bödtker und Admiralitätsrath Holdewey
theilnahmen Um 3 Uhr erfolgt die Abfahrt der Reiſenden über
Vliſſingen nach London Die Geographiſche Geſellſchaft in
Paris bereitet für e Nanſen der im März dorthin
kommen wird einen feierlichen Empfang vor

Gerichtsverhandlungen
Weimar 2 Febr Schwurgericht Jn der heutigen

Sitzung wurde der Gerbereiarbeiter Gemeinhardt aus
Oepitz bei Pößneck der bereits mehrfach vorbeſtraft iſt wegen
eines am 30 September v J vor dem Amtsgericht zu Ranis
in einer Privatklage wiſſentlich von ihm als Zeuge geleiſteten
Meineids zu 1 Jahr Zuchthaus und Ehrverluſt auf die
Dauer von 3 Jahren verurtheilt

Provinzialnachrichten
A Löbejün 2 Febr Geflügel Ausſtellung Der

hieſige Geflügelzüchterverein hält am 21 bis 23 Februar ſeine
vierte allgemeine Ausſtellung verbunden mit Prämiirung und
Verlooſung ab Nach den bisherigen Anmeldungen verſprichtdie Ausſtellung ſehr bedeutend ja werden Looſe ind zu haben

im ale zur Börſe Rob Winterfeld
Veiſtenfels 2 Febr Zum Schuhmacherſtreik

Fernſprechverkehr Geflügeläusſtellung Die
500 Arbeiter die wie wir ſchon geſtern meldeten die ArbeitEngland und Venezuela gin heutigen Mittwoch unter wieder anfgenommen ſind auch heute wieder angetreten Von

auswärts erwartet man ſtarken Zuzug fremder Arbeiter Der
Fabrikantenverein ſprach ſich in einer Sitzung für unbedingtes
Feſthalten an den bisherigen Beſchlüſſen aus Der Fern
ſprechverkehr findet jetzt laut Bekanntmachung des Poſtamtes an
Sonn und Feiertagen nur in den Stunden von 8 bzw 7 Uhr
morgens bis 1 Uhr mittags und von 5 bis 6 Uhr nachmittags
ſtatt Die Geflügelausſtellung in Schumann s Garkten be
ginnt am nächſten Sonnabend und dauert 3 Tage

s Nanmburg J Febr Ueberfallen wurde heute früh
egen 6 Uhr am Wethauer Holze der Barbierlehrling Karl

n g Zwei Männer nahmen ihm einen Theil ſeiner
eringen Baarſchaft und ein lebendes Kaninchen das er den

Kindern ſeines Prinzipals aus Plenunſchütz mitbringen und zum
Geſchenk machen wollte Sein Hauptkapital hatte der ahnungs
volle Jüngling da er es in den Stiefel geſteckt gerettet Bei
der Dunkelheit kamen die Räuber unerkannt davon

K Erfurt 2 Febr Zerquetſcht Deſerteur Beim
Futterſchneiden in dem benachbarten Ermſtedt gerieth der 15jährige
Knecht Steibe aus Nottleben mit dem rechten Fuß in das
große Triebrad des Göpelwerkes Der guß wurde furchtbar
verſtümmelt Der Schwerverletzte wurde im ſtädtiſchen Kranken
hauſe untergebracht Ein 18 Jahre alter Freiwilliger des
Artillerie Regiments Nr 19 Sohn eines begüterten Landwirths
im gothaiſchen Tüttleben verließ am Sonntgg heimlich ſeinen
Truppentheil Der Unteroffizier der am Montag dorthin be
ordert wurde um den Deſerteur zu ergreifen konnte nur noch
erfahren daß der Ausreißer wirklich in Tüttleben geweſen war
dort ſeinem Vater 54 Mk entwendet und ſich dann fortgemacht
hatte Der Uniformrock hing außerhalb des Ortes an einem
Weidenbaum Der leichtfertige Jüngling war ſchon einmal über
Urlaub fortgeblieben und hatte dafür 7 Tage Arreſt bekommen

O Erfurt 2 Febr Ein Thüringer e er nbund wurde heute hier gegründet Aus allen TheilenThüringens es waren 20 Städte vertreten waren Theilnehmer
anweſend und übereinſtimmend wurde die Gründung
des Bundes aus fachlichen und wirthſchaftlichen Rück
ſichten als nothwendig bezeichnet da der deutſche
Photographenverein die Jntereſſen ſeiner Mitglieder
nicht in wünſchenswerthem Umfange zu ſichern in der
Lage ſei Auch die Auswüchſe des Ausſtellungsweſens und be
ſonders die heute übliche Art der Prämiirungen wurde gegeißelt
und belenchtet Jn den Vorſtand wurden gewählt die Hofphoto
graphen Strnad Vorſitzender und Sontag r
beide in Erfurt Hoſphotograph Kerſten Altenburg Kaſſirer
und Zink sen Gotha 2 Vorſitzender

Suhl 2 Febr Fahrradbau Auch in den hieſigen
Waffenfabriken 4 ſoll der Bau von Fahrrädern betrieben
werden Die bezüglichen Vorarbeiten ſind im Gange und ein
fremder Jngenieur iſt bereits eingetroffen

d Kalbe J Febr Sein 25jähriges Dienſtjub iläum beging heute der hieſige Polizeikommiſſar Goliber
ſuch Die Polizeibeamten ſowie die vorgeſetzte Behörde über
mittelten dem Jubilar unter vielen Glückwünſchen ehrende
Geſchenke Ebenſo erfreuten verſchiedene Vereine den allſeitig
beliebten Beamten durch verſchiedene Ehrengaben Am Abend
vereinigte ein fröhlicher Kommers die Feſttheilnehmer in der
Reichskapelle

8 Leipzig 2 Febr König sbeſuch Beim Spiel
verunglückt Tödtlicher Sturz Der König von
Sachſen nahm heute vormittag auf dem Auguſtusplatze eine
Parade über die Jnfanterie Regimenter Nr 106 107 und 134
ab bei welcher der Vorbeimarſch vorzüglich gelang und wohnte
darauf der Eröffnung des neuen Konzertſaales im Kaufhauſe
bei in welchem ſich die Leipziger bigh Ete verſammeit hatte
Das Konzert verlief unter Kapellmeiſter Hans Sitt s Leitung
vorzüglich und fand ebenſo wie die Akuſtik des Saales die
lobende Anerkennung des Monarchen Heute abend findet bei
General von Hodenberg eine Soiree ſtatt Beim fröhlichen
Spiel fand die ſiebenſährige Tochter des Poſtbeamten Hertel
einen ſchnellen Tod Die Kleine fuhr mit ihrem Schlitten einen
Abhang hinunter und mitten unter ein Laſtfuhrwerk deſſen

r ihr Kopf und Beine zermalmten Beim Nach
h auſekommen ſtürzte der 54zährige Arbeiter Voigt die Treppe
o unglücklich herab daß er einen Schädelbruch erlitt der ſeinen
od herbeiführte

Leipzig 2 Febr Selbſtmord Starker Zu
wachs Jn einem Gaſthauſe der Gerberſtraße erſchoß ſich
geſtern ein etwa 30 Jahre alter unbekannter gutgetkleideter
Mann Jn der Uhr des Selbſtmörders ſteht der Name Karl
Tanz Durch die Geburt von Drillingen ſtieg die Zahl
der Kinder des Fabrikſchmiedes Beyer in Döbeln mit einem
male von 7 auf 10 Kinder Die Mutter ſowie die kleinen
Erdenbürger befinden ſich den Umſtänden nach wohl

T Weimar 2 Febr Weimariſcher Sängerbund
Am 8 April dem 73 Geburtstag der Großherzogin Sophie
wird derſelben von den vereinigten weimariſchen Geſangvereinen
ein Ständchen gebracht Die Vereine geben jetzt ihre Rivalität
und Zerſplitterung auf und ſchließen ſich unter der Leitung des
Hofrathes Profeſſors Müller Hartung zu einem Weimari
ſchen Sängerbunde zuſammen Jm Hoftheater wird an dieſem
Abend auf Wunſch des Großherzogs Odyſſeus Heimkehr von
Bungert gegeben

Jlmenan 2 Febr Meſſerſtecherei Beſitzwechſel Eine blutige Meſſerſtecherei hat ſchon wieder in
Kammerberg zwiſchen Burſchen aus Manebach und Stützerbach
ſtattgefunden Wieder wie vor kurzem war es ein Mane
bacher der ſchwer verletzt den Kampfplatz verließ Voraus
ſichtlich wird durch eine exemplariſche Beſtrafung des Meſſer
helden dieſen Stechereien endlich ein Ziel geſetzt werden
Dr Piper in Jlmenan hat ſeine Waſſ,erheil anſtalt an
den Direktor Jentzen Hotelbeſitzer Michael und Jngenieur
Schmidt verkauft

Gera 2 Febr Plötzlich erblindet Kaninchen
Ausſtellung Der 36 Jahre alte Weber Meichsner legte
ſich vorgeſtern abend anſcheinend geſund zu Bett bei ſeinem
Erwachen am andern Morgen war er auf beiden Augen er
blindet Der Arzt dem man den Unglücklichen zuführte erklärte
daß ein ſolcher Fall ihm noch nicht vorgekommen ſei Die Er
blindung ſei auf Blutleere zurückzuführen Die am geſtrigen
Tage im Kaiſerſaal eröffnete 13 große Geflügel und
Kaninchen Ausſtellung iſt recht gut beſchickt und erfreut
ſich auch regen Beſuchs Der Katalog weiſt mehr denn 600
Nummern anf alles wirkliche Ausſtellungswaare

Gera 2 Febr Ueberzeichnet Die geſtern auf
elegte Anleihe des Brauvereins in Höhe von 369,000

Mark jſt bereits am erſten Tage überzeichnet worden Obgleich
an und für ſich eine Repartition ſtattfinden muß ſo ſoll doch
erſt am 6 d M die Anleihe geſchloſſen werden um namentlich
kleineren hieſigen Kapitaliſten noch Gelegenheit zur Zeichnung

eben zu können Nach Schluß dürfte dann in aller Kürze denSnbſeribenten die Höhe des ihnen zugetheilten Betrages bekannt

gegeben werden

Koburg 2 Febr Beim Rangiren getödtet
Erhängt Turnertag Plötzlicher Tod DerArbeiter Dorn von der denge Faßfabrik Roſe Hoellein iſt
beim Rangiren am hieſigen Bahnhof überfahren und ſofort ge
tödtet worden Der Rentier C Breitung hat ſich vorgeſtern
erhängt Schweres körperliches Leiden ſowie fortgeſetzte un
ſchöne Anzapfüngen durch auswärtige Verwandte dürften den
Grund der Verzweiflungsthat bilden B hatte einen ettel
zurückgelaſſen mit den Worten Jch habe hier unten en
mehr der liebe Gott wird mir verzeihen Zu Pfingſten d J
vereinigen ſich die deutſchen Turner zu einem Turnlehrertag in
Koburg Am Sonntag wurde der Lehrer Stubenrauch in
Fechheim während er in der Kirche die Orgel ſpielte vom
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Unter dem Allerhöchsten Protectorate Sr Majestät des Kaisers

Zweite Berliner 0Kunst Ausstellungs Lotterie
Ziehung am II und 12 Februar 1897

Ausserdem 3000 silberne Medaillen à 5 15 000 M
Loose à 1 11 Stäck für 10 Porto und Liste 20 Pf empfiehlt und

versendet auch unter Nachnahme

Carl Heintze General Debit
BERLIN Unter den Linden 3 Hotel Royal

S

5

S

1 Gew à 30 000 30 000 M 6 Gew à 400 2400 B J
1 a 15000 15000 10 à 300 309001 à 5000 5000 230 a 200 40001 a 4000 4000 235 2 100 2800 51 3000 3000 30 am 50 45002 äü 2000 4000 40 a 40 16003 a 1000 3000 50 à 30 1500 84 a 750 3000 S00 gold Med à 20 10 0005 a 500 2500 500 Gew à 10 5000

s

S
J

Für Lungenkranke
Dr Brehmers Heilanstalt

Goerbersdorf i Schles
Vorzügliche Heilerfolge bei ſehr mäßigen Koſten

Genaue Auskunft kostenfrei durch
Die Verwaltung ar

r Für Damen nnentbehrlich
Ulygiéa Holzwolle Binden

unentbehrlich für Frauen bei Menſtruationen
und im Wochenbett

Schutz der Wäſche Schutz vor Erkälkung
Schutz vor Unterleibsleiden ärztlich empfohlen

Alleinverkauf zu Fabrikpreiſen für Halle aSS e J J

r eBernhard Häni Corgetlabrik Schmeerstr 2
Preis pro Dtzd 50 Pfg 60 Pfg 80 Pfg 100 Pfg

Gürtel zum bequeme Befeſtigen 40 Pfg
Eleganter Hiana Gürtel à 3 Mk und 5 Mk

Waſchbare Binden à Stück 1 Mk
Bei Abnahme von 10 Dtzd Binden 20 Rabatt

Gerichtlicher Verkanf
Die zur Konkursmaſſe des Kaufmanns F A Kraus von hier gehörigen

Colonigl und Materialwagren Cigarren
Weine Spirituoſen und Farbewagren e

werden täglich Vorm 1 Uhr u Nachm 7 Uhr im Geſchäftslokale Geiſt
ſtraße 18 zu billigen Preiſen ausverkanft

J P Penuschel Konkurs Verwalter

e

e ee
e aKulmbacher Pochhier

Sag ſowie Exportbier aus der Actenbrauerei vorm Carl Petz
S in Kulmbach Münchener Spatenbräu Münchener

S Kindl und Münchener Bürgerbrän empfiehlt u liefert
von jedem dieſer Biere 20 Flaſchen für 3 Mark frei Haus

Franz Köppe Ritterſtraße 13
e en

Putze den Ofen und den Herd mit

Dame ine
Enameline die moderne Ofenpolitur iſt

ſtaubfrei und geruchlos
Zu haben in allen Colonial Drogen Eiſenwagren u Hausſtandsgeſchäften

Gratis Proben werden überall vertheilt

Gkbrauchsanweiſung
Mit naſſem Wolllappen oder Bürſte auf

zutragen und mit trockenem Wolllappen oder
Bürſte nachzureiben

RONGEGNGO
KtärAstos Hatär arsen I cSenhalticos IDmoralwassor

empfohlen von den ersten medicinischen Autoritäten bei
Anämie Chlorose Haut Nerven u Frauenleiden Malaria ete

Die Trinkeur wird das ganze Jahr gebraucht
Depots in allen Mineralwasserhandlungen und Apothehken

Glühlicht Rrenner solidester Construction für

Fernsprechor 901

Installateuren Fabrikpreise

le itä r io der LeuchtkraftGas Glühlörper m breiter auch rerenatiſe in arten
Steinkohlen und Oelgas

Gas Releuchtungsgegenstände und Bedarfsartikel
W ünn Ha e Neue Promenade Nr 14

Nur Geldgewinnel
Hauptgewinne Mk 50,000 20,000 410,000 c

bietet die

Kieler Geld Lokterie
Ziehnng ſchon am 6 Februar 1897

Loos à El Nark
Porto u Liſte 20 Pfg extra

einpfiehlt und verſendet auch gegen Briefmarken oder Nachnahme

H in h Wikteuberg en
a Zum Abonnement empfohlen

Zu beziehen durch jede Buchhanälung

DID GESELLSCMIAPFT
MONATSCHRIFT FüR LITTERATUR KUNST

UND 802IALPOLITIK
HERAUSGEGEBEN

VON

M G CONRAD vo HANS MERIAN
Jährlich 12 Hefte im Umfange von je 10 Bogen Lexikonformat

Preis pro Quartal 4 Mark
Angesehenes und ältestes Organ der modernen Kunstbewegung

v

Iermann IIaacke
Verlagsbuchhandlung

früher Fr Mauke s Voerlag

Akademiſche Fuhlehromſial für ff Aamenſchneiderei

und höhere Zuſchneidekunſt
akademiſch geprüfte Lehrerinvon Icia Behnm Gr Brauhansſtraſte 13 II

Anerkannt beſte und gewiſſenhaſteſte Ausbildung in ſämmtlichen Fächern
der ff Damenſchneiderei unker Garantie für ſicheren Erfolg

Anmeldungen werden täglich entgegengenommen r
i Am 1 Avril er verlege ich meinKnabenpensionat Knabenpenſionat von Sternſtraße 9 I

nach Steinweg 2 I und befindet ſich daſſelbe dann in unmittelbarer Nachbar
ſchaft der Francke ſchen Stiftungen in geſunder und guter Lage der Stadt
Meine Penſionäre gehören zur Familie und bekommen dieſelben nur reiche
und kräftige Koſt Das Nähere beſagen die Proſpekte Anmeldungen nehme
ich jederzeit entgegen Frau Marie Gäbler
Dresden Töchter Pensionat

Walpurgisſtr 1 Ecke Ferdinandplatz

von II Richter FI Ilunte
Vorzügliche Ausbildung in Wiſſenſchaften Sprachen Haushalt Ange

nehmes Familienleben liebevolle Pflege Mäßiger Preis Beſte Empfehlungen
Durch Eltern der Penſionäre Proſpekt umgehend ad

Aufruf für Armenien
Die Wahrheit über die Greuel welche in den beiden letzten Jahren von

den Türken an den Armeniern verübt worden ſind hat in allen chriſtlich
geſinnten Kreiſen Deutſchlands die tiefſte Erregung hervorgerufen

Gegen 100 000 Armenier und Armenierinnen ſind ermordet unzählige
ihrer Häuſer niedergebrannt ihre Exnten vernichtet ihre Güter geraubt worden
Ueber 500 chriſtliche Kirchen ſind zerſtört gegen 300 Kirchen in muhammedaniſche
Moſcheen verwandelt Eine große Anzahl von armeniſchen Männern und

n hat man unler Anwendung von Gewalt gezwungen den Jslam
anzunehmen

Aus allen Theilen Armeniens kommen berzerſchütternde Berichte über
das Elend das unter den Ueberlebenden herrſcht insbeſondere über die un
ſägliche Noth der Wittwen und Waiſen Wir dürfen den Nothſchrei unſerer
unglücklichen Glanbensgenoſſen nicht ungehört verhallen Wir müſſſen
dir geren den Reſt des armen Volkes vor der völl

ewahren
Es hat ſich daher in der Provinz Sachſen im Anſchluß an den Deutſchen

Hilfsbund zur Linderunng des Nothſtandes in Armenien ein Hilfs Comité
gebildet welches Gaben für die Armenier erbittet und die Ueberführung der
geſammelten Beiträge an die Nothleidenden vermittelt

Anfragen Beſtellungen von Flugbättern Broſchüren und Berichten c
ſind an Paſtor Zeller in Bieſenrode bei Mangsfeld zu richten

Die Gaben ſind an den Kaſſenführer des Hilfskomités Oberpfarrer
Wächtler in Halle zu ſenden

Das Hilfskomité in der Probinz Sachſen
Trümpelmann Superintendent Zeller Pfarrer Wächtler OberpfarrerVorſitzender Schriftführer Kaſſenführer

Textor Generalſuperintendent Vieregge Generalſuperintendent Andrege
Schiffsherr Behrens Superintendent Dr Betzſchlag Profeſſor D Borne
mann Profeſſor Dr med Brennecke Caspar Konſiſtorialrath Crönert
Landgerichtsdirektor en Pfarrer Dr Fries Direktor Jeep Super
intendent D Kähler Profeſſor Dr Kautzſch Profeſſor Jordan Pfarrer
Kögel Pfarrer Mendelſon Superintendent a D Medem Oberpfarrer
Nanuendorff Rektor Panlus Konſiſtorialreth Pfeiffer Superintendent
Rathmann Oberpfarrer RNathmann Konſiſtorialrath Frhr v d Reck
Mansfeld Landrath Dr Reineck Superintendent Reuter Direktor
Richter Domprediger Riem Oberpfarrer Rothe Superintendent Sarre

Leipzig

gen Vernichtung zu

Neu erschienen

Plan der Stadt Ialle
mit Giebichenstein

Ergänzt bis Ende 1896
Mit einem Kärtchen der Umgegend

von Halle
Eleg Farbenärnck

in Umschlag 50 Pfg
Otto Hendel Verlag

in Halle S

Größte Auswahl
von neuen u gebrauchten Möbela
zu billigen Preiſen und nur guter
Waare als Büffets Herren und
DamenSchreibtiſche Plüſchgarnituren
Paneel Sopha s Trumean Spiegel
Vertikows Kleider n Wäſcheſchränke
Conliſſen Sopha und einfache Tiſche
franzöſiſche Bettſtellen mit und ohne
Matratzen u v m nur beiPriearioh Polleke

Geiſiſtraſe 25

Große Hetten 12 N

mit rothem Inlet
und gereinigten neuen Federn Oberbett

Unterbett und zwei Kiſſen
Jn beſſerer Ausführung Mk 15
desgleichen Uſchläfrig 20desgleichen ſchläfrig 25
Verſand zollfrei bei freier Verpackung geg

Nachn Nückſendung od Umtauſch geſtattet
Heinr Weißenber

Berlin N Landsbergerſtraſte 89
Preisliſte gratis und franco

Marsala feur Fl 1,0Samos Auslese 160Ol d Sherry e 2Old Madeira e 2Old Portwein e 2Vino Vermoulh e 2Mediteinal Tokayer 1,50
Ungarwein 3empfehlen in Ia Qualität

Gebr ZornGroßh Sächſ Hoflieferanten

u o e

LEIBNI2z
HANNOVER

J r e 9
EANNOVERSCHE GAKBS FABRIK

R IEBARLSEM
Rolkereibutter

à 100 Poſtcolli 9 Pfd für
10 Mark franco gegen Nachnahme

c Dampfmolkerei Gr Ulrichſtr 32

Garautirt reine
Pfälzer Weine

per Liter zu 50 60 Pfg u höher
in Probefäßchen zu 30 Liter ver
ſendet gegen Nachn Wilh wa3
Maikammer Rheinpfalz

Medieiniſchen

Leberthran
empfehlen beſtens

B Walther s Nachk
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Wer
ſofort von Bettnäſſen befreit ſein will
männl Geſchl jed Alters verl Proſp
Bretschneider Memmendorkf

Poſt Frankenſtein iSa aä

Die Expeditlonen der Saale Zeltung
befinden ſichRegierungsrath Schott Oberkonſiſtorialrath Dr med Seeligmüller ProfeſſorVahrenkamp Diakonus D Warneck Profeſſor Graf Wlnvingerever

Dr Zſchimmer Superintendent

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Drua und Verlag von Otto Hendel

Gr Ferlin Nene Promenade 1 und
Maxkt 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt
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